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Sicher... jeder ist irgendwie normal... so auf seine Weise...
Aber ich habe im Studium und in meiner bisherigen beruflichen Tätigkeit nur mit einem Teil der
Normalität zu tun gehabt...
Den anderen Teil der Normalität habe ich nicht kennen gelernt... der besuchte hier in kleineren
Klassen Förderschulen und wurde von speziell geschulten Lehrern unterrichtet, die immerhin
A13 bekommen und ich ja bekanntermaßen A12.
Von daher habe ich immer angenommen, dass der andere Teil der Normalität durchaus
anstrengender zu unterrichten ist... besondere Bedürfnisse hat... anderer Methoden und
Didaktik bedarf... die sehr speziell sind... und die eben die Lehrer an Förderschulen in ihrem
Studium lernen und im Beruf anwenden.
Und nun wird mir gesagt... ach Quatsch! Ist kein Unterschied! Jeder kann das! Du auch!
Das irritiert mich ein bisschen...
Zudem glaube ich das nicht... sondern denke immer noch, dass dieses Kind anders lernt, als
meine anderen Grundschulkinder. Aber da ich nicht ausgebildet bin, weiß ich nicht, wie dieses
Kind lernt... und was ich tun kann, um es bestmöglich zu fördern.
Aber da habe ich ja noch stundenweise die Grundschulkollegin zur Seite, die ihre
Sockelqualifikation machen wird, um dann voll die Ahnung zu haben.
Und weiterhin A12 bekommt.
Mein Verdacht, dass das alles nur ein Sparprogramm ist, der ist sicher an den Haaren
herbeigezogen... oder?
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